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Beilage zu Nr . 304 - er Karlsruher Zeitung .
Freitag , LS . Dezember 18 SS .

Kunst -Ausstellungen .
Die vereinigten Kunst - Vereine in Bamberg , Pafflau , Regensburg , Wies¬

baden und Würzburg veranstalten in den Monaten Oktober bis Dezember I8SS ,
dann Januar bis August 1860 inkl . , gemeinschaftliche Ausstellungen von
8 - bis lÄtägiger Dauer , unter folgenden Bedingungen für die Einsendungen :

1) Alle Kunstwerke sind in den Monaten Oktober 18SS bis Mai 1860
zuerst nach Paffau oder nach Wiesbaden , in den Monaten Juni bis
August 1860 aber jedenfalls zuerst nach Wiesbaden einzusenden .

2 ) Alle eingesendeten Kunstwerke haben , so ferne nicht ausdrücklich anders bestimmt
wird , den ganzen Turnus der Ausstellungen zu durchlaufen .

3 ) Die Transportkosten werden , bei direkten Zusendungen durch die Künstler , inner¬
halb eines Rayons von 80 Stunden hin und zurück , von den Ver¬
einen bestritten .

4 ) Die Rücksendungs - Kosten derjenigen Bilder , die erst während des Laufes zwischen
den A Vereinen abverlangt werden , treffen die Herren Künstler selbst .

5 ) Alle Kunstwerke sind einze ln in guten Kisten zu verpacken , mit Schrauben
zu befestigen und zu schließen , und mit genauen Adressen zu versehen .

Obengenannte Kunst -Vereine laden nun die verchrlichen Herren Künstler zur
zahlreichen Zusendung ihrer Kunstwerke mit dem Beifügen ein , daß auch Heuer nicht
unbedeutende Ankäufe in Aussicht stehen .

_
»

Einladung zu m A bonnement .
Die

8üddeulsche Zeitung
erscheint unter der Redaktion von K. Brater auch im künftigen Jahr täglich einen Bogen , an Sonn - und
Feiertagen > Bogen stark . Je nach dem Andrange des Stoffes werden Beilagen geliefert .

Die Süddeutsche Zeitung berichtet die Tagesereignisse in möglichster Vollständigkeit und Schnellig¬keit , mit Benützung des Telegraphen und unterstützt von zahlreichen Mitarbeitern in allen Theilen Deutsch¬
lands . Wenige Blätter gleicher Große find so reich an Originatkorrespondenzen .

In bündigen Leitartikeln werden die politischen sowohl als die w 'rihschaftlicher, Aufgaben und Zu¬
stände der Gegenwart erörtert .

DaS Feuilleton , dem gleichfalls die Mitwirkung auSgrzeichneter Kräfte gesichert ist , bringt Original -
erzäblungeu und Schilderungen von Land und Leuten , geschichtliche und naturwissenschaftliche Darstellungen ,
Besprechungen neuer Schriften und beachtcnswerther Kunstleistungen , Theater und Mustkberichte, kürzere No¬
tizen unterhaltender und belehrender Art .

Als ihre politischen Grundsätze und Ziele wird die Redaktion sesthalten : Ausbildung und ehrliche
Durchführung des konstitutionellen Systems , erweiterte Selbstverwaltung , Freiheit des industriellen Lebens,Bewahrung der Staatshoheit , unabhängig von kirchlichenEinflüssen neben freier Entfaltung des religiösen und
kirchlichen Lebens , — und über alles eine Lösung der nationalen Veisaffungsfrage , die den unzertrennlichen In¬teressen deutscher Macht und deutscher Freiheit gleiche Befriedigung gewährt . Ein größeres Tagblatt , das die¬
sen Ueberzeugungen zum Organ diente , bat bisher der bayerischen Hauptstadt gefehlt . Es wird die
Aufgabe der Süddeutschen Zeitung sein , Zeugmß dafür obzulegen , daß die Ideen und Bestrebungen , deren Ge¬
meinsamkeit das festeste Band zwischen dem Süden und Norden des Vaterlandes ist , auch an dieser Stätte
Wurzel gefaßt haben .

Der Preis des Blattes , auf das bei allen Postbehörden Dentfchlanbs nnd der Schweiz re .
Bestellungen angenommen werden , ist in Bayern vierieljährlich I fl. 5t kr. , wozu auswärts der übliche
Postaufschlag konnm.

Inserate werden mit 3 kr. die vicrspaltige Petitzeilc berechnet , bei größeren und wiederholten Inseratenmit Rabatt
_ 2 .92 .

Spinnerei und Weberei Offenburg .
Die verehrlichcn Aktionäre dieser Gesellschaft werden hierdurch benachrichtigt , daß sie die am 3l . Dezem¬ber b. I . fällig werdenden Zinscoupons gegen den Bewag von >7 fl. 30 kr. vom Verfalltage an bei der Gesell -

schaftskaffc oder bei den Bankhäusern der Herren
Gebrüder Haas io Karlsruhe , " Gebrüder Kapferer in FrKburg ,

, , Benedict in Stuttgart , Maeaire 8 Comp , in Constanz ,W . Köster 8 Comp , in Mannheim u . Heidelberg , Hummel 8 Comp , in Straßburg ,B . Metzler seel. SohnComp , in Frankfurt a .M , und der
I . C . Cnopf ln Nürnberg , Disconto -Gesellschaft in Berlin

einlösen können . Offen bürg , den 12 . Dezember 1859 ._ 2 .93 .^
Deutsch-Schweizerische Kreditbank in St . Gallen.

Der Betrag des am 1 . Januar 1860 mit Zehn Franken fälligen Coupon der Aktien der Deutsch -
Schweizerischen Creditbank kann von jenem Tage an

in St . Gallen an unserer Kaffe ;
„ Zürich bei den Herren Kaspar Schnltheß und Komp . ;
„ Augsburg bei den Herren Erzbcrger und Söhne und Herrn Paul von Stetten ;
„ Karlsruhe bei den Herren Gebrüder Haas ;
s„ Frankfurt bei den Herren Joh . Goll und Söhne und den Herren L. von Steiger und Komp. ;
„ Stuttgart bei den Herren Gebrüder Benedict ,

gegen AuSfolgung des Coupon erhoben werden .
St . Gallen , den 12 . Dezember 1859 . Im Namen des Verwalt » ngsraihes ,

Der Präsident :
,_ Wirth - Sand ._IV.Zgtz. Mannheim . ,

Einfuhr aller Gattungen englischer Maschinen
und tandwüMchaMcher Mäthschaflen

für Hknd -, und
Als Agenten für das Export -Geschäft vyn Schwann L» Compie . in London offeriren wir denHerren Landwirthen und Fabrikbesitzern unsrre Dienste zur Besorgung und Zufuhr aller Gattungen pa -

trntirter engl . Maschinen und landwirthschaftlicher Gerätschaften , und find bereit , hinsichtlichder Stellung und des Rufs des von uns vertretenen Londoner Hauses die beste» Zeugnisse von bekanutrn ganzkompetenten Stellen vorzulegen .
Auf Verlangen dienen wir mit ausführlichen Berichte » , Zeichnungen und Kostenüberschlagen , auch kön¬nen nach Belieben vollständige Kataloge ( Zeichnungen und Preis - Notirungen enthaltend ) vo» nnS bezogenwerden.

I . P . Lanz Lr C". in Mannheim.
Spedition s - Geschäft und Guano - Haudlung .

_

Piano -forte -Lagev -n G Trau M
in Heidelberg

empfiehlt

Flügel von Streicher in Wien ,^ ren künstlerischer Werth in der musikalischen Welt ein anerkannter ist .
Große Tafel - Piano

'
s für den Salon von Lipp,Kaimu . Günther ,klcrneres Format von Dörner , Lipp , Kaim und Günth er .

Guitarren , Violinen , Cello s in der Größe von «
/, , welche

geeignet sein dürften zum Geschenk für die Jugend . v .923 .

In der G . Braurr 'schen Hofbuchhandlung in Karlsruhe ist zu haben :BadischerGefchäftskalender für 1880.
In Leinwand gebunden . . Preis 36 kr.

desgl . durchschossen . „ 48 kr.
desgl . mit Tabellen durchschossen . . . . „ 56 kr.

In Leder gebunden . ^ . . „ 48 kr.
V 459 . Wohlfeile Bücher .
Das Buch der Weit . Jahrgänge 1852 ^ 58 . Mit

vielen Abbildungen . Jeder Jahrgang zu 3 fl . 3V kr. —
Friedericke Bremer , sämmil . Romane . 82 Bändchen .
(8 fl. 12 kr.) 4 fl . 48 kr. - Boccaccio, Decameron ,
übersetzt von Diezel . 1 fl . 48kr . — Völter , Handatlas
in 33 Karlen . 4 . Aust . 5 fl . 36 kr. — Theodor Kör -
ner 'S sämmtl . Werke . 2 Bände . 54 kr. — Voltaire ,diatoires sie Odarles XII . >lit VVSrterbuck . 36 kr.
— Seckendorff , derCivilprozeß . Parodie aufSchiller 's
Glocke . 24 kr. — Byron 's sämmil . Werke . 12 Bände .
Mit Stahlstichen . 2 fl. 42 kr . — Van der Velde ,
sämmil . Werke . Schöne Ausgabe in 8 Bänden . 2 ff .
42 kr. Burda » , Anthropologie . Neueste Auflage .
2 fl. — Schiller 's Gedichte . 2 Theile . 36 kr. —
Hauff 's sämmtl . Werke . 5 Bäyve . 3 fl . — Weiz -
mann , sämmtl . Gedichte . 5 . Aufl . l fl . 30 kr . —
KempiS , Nachfolge Christi . Elegant gebunden mit
Goldschnitt . 42 kr. — Freuden und Leiden eines Com -
mis - Vopageur . 3 . Aufl . 48 kr. — Kurß , Schiller 's
Heimothjahre . 2 Bände . 2 . Aufl . 2 fl. 12 kr. — Löff¬
ler , das galante Berlin . 24 kr. — Payen -Fehling ,
Geirerbschemie . 2 . Aufl . 4 fl. — Algier , Deklamir -
buch ( 504 Seiten stark ). 36 kr. — Franck , klinische
Taschen - Encpclopärie . Neueste Auflage . Gebunden
3 fl . 48 kr. — Hoffmeister , Schiller 's Leben . 3 Bände .
1 fl . 30 kr . — Kannegießer , Frauenlob . Sammlung
von Sonetten . Fein gebunden mit Goldschnitt . 36 kr .

LcZ - Jn tadellosen Eremplaren zu haben bei I .
Ullrich in Stuttgart ( Königsftraße 45 ) , reffen
reichhaltige Lagerkaialoge jeder Sendung gratis
beigelegt werden ._

X .580 . G a i s .

Neue Art Bruchbänder.
Der Unterzeichnete zeigt andurch einem Tit .

Publikum an , daß bei ihm stetsfort nebst allen
bis dahin bekannten Sorten auch seit jüngster
Zeit eine von ihm selbst erfundene

Neue Art Iruchbäuder
mit

Mechaniken besonderer Ron -
flruklion

zu den billigsten Preisen zu haben sind .
Diese Art Bänder dienen für alle Brüche ,

solche mögen noch so alt , groß oder gefährlich
sein , und wird vom Unterzeichneten Garantie
dafür geleistet , daß diese Bänder , nach Vor¬
schrift angelegt und benutzt , bei jedem Bruche
mit sicherm Erfolg angcwendet werden und
zwar so, daß auch der Leidendste bei Gebrauch
eines solchen Bandes die schwersten Arbeiten
ohne den geringsten Schaden verrichten kann .

Auf srankirte Briefe stehen Beschreibung
und Preisliste zu Diensten .

Jacques Krüsi ,
Hauptniederlage aller nur denkbaien Bandagen ,

in Gais , Kt . Ap pe nzell in d . Schweiz .
V .764 . Straubing .

Speditions - Anzeige.
Durch die Eröffnung der bapr . Ostbahn an die

Donau wird der hiesige Platz in Bezug auf Spedi¬
tion von Gütertransporten zwischen rem Osten und
Weste » Deutschlands sehr wichtig , und empfehle ich
mich zu gefälligen Zuweisungen in dieser Geschäfis -
branche , welcher ich meine besondere Aufmerksamkeit
widme und das mir schenkcndcZutrauen durch prompte
und billige Bedienung rechtfertigen werde .

Straubing . Aoh . StigllNMr ,
Kommissions - , SpeditionS - und

_ _ Agen tur - Geschäft .
X .935 . F r e i b u r g.

Bekanntmachung
Vakaturen im Albert -Carolinen -
Stift in Freiburg betr .

Eine Präbende und ein « Erziehuugsrenie
find wieder zu vergeben .

Diejenigen nach tz. 3 und 4 der Stifisstatuten zum
Eintritt in das Stift berechtigten Fräulein , beziehungs -
wrise deren Vertreter , welche sich zu bewerben geden¬
ken , werden hiermit ausgefordert , unter Vorlage der
erforderlichen Zeugnisse und Ausweise , sich bis läng¬
stens

IS . Januar 1860
zu melden .

Die Bewerbungen find nur au die „ Erccuiorie des
Albert - Carolinen - Stifts " zu adressiren . Zuschriften
an die einzelnen Mitglieder derselben können zu keiner
Zeit berücksichtigt werden .

Alle Belege find gleichzeitig mit der Anmeldung
vollständig vorzulegen .

Fretburg , den 4 . November 1859 .
Crecutorie des Albert - Carolinen - Stifts .

Heinrich Freiherr von Andlaw .
2 43 . Wolfach .

Stipendiums -Verleihung .
Beim Stipendienfond dahier werden am 15 . Ja¬

nuar , 23 . April ubd 15 . September 1860 je¬
desmal 100 ff . Revenüen vertheilt . ES werden deß-
halb di« etwaigen Blutsverwandten des Stifters ,
Georg Brity , Pfarrers von Wolfach , aufgrfordert ,

genannten Tagen beim Siiftungsvorstand dahier gel¬tend zu machen , andernfalls die gedachten Beträge in¬
haltlich des Testaments den armen Studirenden in
Wolfach als Unterstützung gegen einstige » Wieder¬
ersatz zuerkannt werden .

Solfach , am 11 . Dezember 1859 .
Stipendienfonds - Verrechnung .

_ Feger ._
V . 925 . L i p t i n g e n , Be¬

zirksamts Siockach .

, Schafweideverpachtung .
- Die hiesige» Güterbefitzer beab¬

sichtigen, ihre Schafweide , weiche 400 — 500 Stück
Schafe reichlich ernährt , fürs Jahr 1860 am

Samstag den 24 . Dezember d. I . ,
Vormittags 10 Uhr ,im Rathhause dahier zu verpachten ; wozu Liebhaber

mit legalen Zeugnissen versehen eingelade » werden .
Liptingen , den 7 . Dezember 1859 .

Bürgermeisteramt .
Kupferschmid .V .624 . Nr . 659 . Kandern . ( Jagdverpach -

tung . ) Am Montag den 2 . Januar 1860 ,
Vormittags II Uhr , wird die auf I . Februar 1Ä0
pachtfrei werdende Jagd in den Domänenwaltungen

1) „ Bürglenwald " mit . . 329 Mg . 387 Rth .2 ) „ Sausenhardt " mit San¬
de! und Heubcrg . . . 1970 Mg . 115 Rth .3) „ Vordere Blauen " . . . 911 Mg . 28 Rth .4) „Marzeller Blauen " . . >264 Mg . 241 Rth .5) „ Roßboden " . . . . . 541 Mg . 147 Rih .

mit einer Gesammtfläche von 5017 Mg . II 8 Rth .
auf weitere 9 Jahre , also vom >. Februar 1860 bis
dahin 1869 , auf dem Stadthause dahier in öffentlicher
Versteigerung verpachtet .

Kandern , am 1. Dezember 1859 .
Großh . bad . Bezlrksforstei .

Schwab .
V.814 . RippoldSau .

Holzversteigerung .
Aus der Pfarr - und KirchenfondSwal -

» ung Ri » pnldsn „ werden am
Donnerstag den 29 . Dezember d . I . ,

Vormittags 11 Uhr ,im Badwirthshause dahier nachstehende Holzsortimente
öffentlich versteigert werden , wozu man die Liebhaber
»inladci :

a ) 7l3 Stämme und Klötze - -- 26,720 Kabikfuß ,würti . Maß ;
b) 2675 Stück große Hopfenstangen ;c) >815 „ kleine „
<i) 6798 „ Rebsteckcn ;
e) IIV 3/4 Klafter tannene Scheiter ;
k) IstVz „ buchene „
k) ? 4>/r ,, tannene Prügel ;6) 5l >^ „ buchene „i ) 4470 Stück unaufbereiiete Wellen .
RippoldSau , Amts Wolfach , den l . Dezember 1859 .

StistungSvorstand :
Behringer , Pfarrverwescr .

V/960 . Offen bürg .

Nutzholzversteigerung .
Montag den 19 . Dezember d. I . werden

aus diesseitigen Stadtwaldungen lm Schlag 10 nach¬
stehende Hölzer öffentlich versteigert :

28 Eichen , Bau - und Nutzholzstämme , worunter7 starke Hollanderstämme .41 Eschen , ll Erlen , l Ulmenstamm und 121
Escheu-Nutzholzstaogcn .

Dienstag den 2V . Dezember d . J .,im Schlag 13 :90 Eichen , Bau - und Nutzholzstämme , worun¬
ter 8 starke Holländerstämme ,14 Eschen, 66 Erlen , 8 Ulmenstämme und 324
Eschen- Nußholzstangen .

Die Zusammenkunft ist jeweils früh 9 Uhr im Holz¬
schlag hei Hohnhurst .

Offenburg , am 10. Dezember 1859 .
Der Gemeinderath .

B . V. d. B . :
Kiefer .

vät . Rathschrciber Güile .
Unierschwarzach . ( Holz -

, - ,r >, ' V Aus diesseitigem Domänenwald ,Abih . VII. 2. Wvlfert . unwttt Neckardäuscrdof . werden
Montag den 2 . Januar 1860 : 48 Stämme
Holländer - , Bau - und Nutzholzeichen , 1 Klafter eiche¬nes Scheit - und 52 Klafter do. Klotz- und Prügel -
Holz und I Loos Schlagabraum versteigert , unv istdre Zusammenkunft Morgen « 10 Uhr auf dem Neckar -
hauferhof .

Schwarzgch , den 14. Dezember 1859 .
Großh . bad . Bezirksforstei .

Müller .
2 .87 . Karlsruhe .

Versteigerung .
Im Kanzleigebäude der Unterzeichneten Direktion

werden
Montag den 19 . d . M . , Morgens 10 Uhr ,6 abgängig gewordene Eilwagen und 2 Packrrkarrrn .sowie verschiedene Gcräihfchaficn , als lederne und

leinene Beutel , Lampen Leuchter, Waagen -c. , gegenbaare Zahlung öffentlich versteigert , wozu die Lieb -
Haber eiugcladen werten .

Karlsruhe , den 13. Dezember 1859 .Direktion der großh . Berkehrsanstalten -
Zimmer .

V .752 . Nr . 3212 . Kehl .
« ' »>pff .

Arückenmalerialien -Lieferung .
Zur Unterhaltung de« badischen AntheileS au der

2 . 94 . Nr . 900
Versteigerung .)



hiesigen Rhriubrücke sollen folgende Materialien im

SoumissiouSwege «»geschafft werden :
1 . Holzwaare » .

Iv tannene Strrckbalken , 40 ' lang und 6,6 " stark ,
60 „ „ 32 '

„ „ 6 6" „
SO „ 22 ' „ „ 6/6 " „

10,000 IH ' tannene Brückendielen ( etwa 400 Stück )

von 25 ' Länge , 2" Dicke und zwischen 8"

und 12 " Breite ,
300 LZ ' fortene Schiffsdielen ( beiläufig 6 Stück )

von 30 ' Länge , l " Dicke und zwischen IS "

und 16" mittlerer Breite ,
2 forleneGeländerschwellen , 27 ' lang u . 5' /,/6 ^ / ' stark ,

2 . » 22 ' „ „ S' /z/6 '/z " „
20 ' „ „ S ' /r/6 >/ -

" „
Geländerpfetten , 27 ' „ „ 4 >/r/5 ' /,

"
„

» V 22 ' „ „ 4 „

„ „ 20 '
„ „ 4 >/»-5/ -

" „
Geländerpfosten , 3 / / „ „ S ' /r/S ' // ' „
Geländerbüge , 3 ' „ „ 4 4"

Flöcklinge , 15 ' „ 1 ' breitu . 2 V»
' dick.

27 Eisenwaaren .
sooo kleine Sendeleisen ( >00 Stück l Pfd . schwer) .

3 . Seilerwaaren .
1 Leine , 100 ' lang , Durchmesser 2 ' "

, etwa 2 Pfd .

schwer, 4 schäftig gezwirnt .
1 Leine , 200 ' lang , Durchmesser 4 ' " , etwa 15 Pfd .

schwer, 3schäfüg gezwirnt ,
1 Seil , 160 ' lang , Durchmesser8 ' / / , etwa70Pfd .

schwer . 4schäftig gezwirnt ,
30 Spitzstränge , 15 ' lang , 4 " Durchmesser , mit 3

langen Schleifen , zusammen ungefähr 30 Pfd .

schwer und 4schäftig gezwirnt .
4 « Sonstige Gegenstände ,

brutto 3 Zentner gelbes Pech ,
netto 75 Pfund Kolophonium ,

„ 6 Zentner Pflanzenthcer . - ^
Die schriftlichen Angebote müssen versiegelt und

iberschritben . Brückenmaterialren - Lieferung

»ro 1860 längstens bis M ontag den 19 . De -

^emb er d . I . , Vormittags II Uhr , bei diesseitiger

Stelle eingereicht werden .
Die Lieferungsbedingungen find bei dem hiesigen

Brückenmeister zu erfahren , und es wird hier nur be¬

merkt, daß der Lieferungstermin auf den 1 . April k. I .

festgesetzt ist , bis zu welchem Tage die Lieferung aller

Materialien vollzogen sein muß .
Kehl , den 29 . November 1859 .

Großh . bad . Haupizollamt .

X 201 . Eßlingen . ( Ediktalladung .) Nach

vem bei dem ehegerichtlichen Senate des königlich

württembergischen Gerichtshofs für den Neckarkreis zu

Eßlingen die Ehefrau des in Amerika befindlichen

Webers Jakob Hohleiter von Backnang , Friederike ,

geb . Eckstein , von Backnang , wegen Ehebruchs

Seitens des Beklagten um Erkennung des Eheschei-

dungsprozesses gebeten , und man derselben m diesem

Gesuche willfahrt , auch zu Verhandlung dieser Ehe¬

scheidungsklagsache , ^ < LL N
Mittwoch den 15 . Februar 1860 ,

Vormittags 9 Uhr ,
percmtorisch bestimmt hat ; so wird durch gegenwarti

ges offenes Edikt nicht nur gedachter Weber Jakob

Hoble itcr , sondern es werden auch dessen Verwandte

und Freunde , welche ihn im Rechte zu vertreten gesonnen

sein sollten , percmtorisch vorgeladen , an gedachtem

Tage , wobei dreißig Tage für den ersten , dreißig Tage

für den zweiten,
' und dreißig Tage für den dritten Termin

biemit anberaumt werden , vor genannter Gerichts -

stelle zu Eßlingen Vormittags 9 Uhr zu erscheinen , die

Klage der Ehegattin anzuhören , darauf -die Einreden m

rechtlicher Ordnung vorzutragen , und sich eines ehe¬

gerichtlichen Erkenntnisses zu gewärtigen , indem , der

Beklagte erscheine an gedachtem Termin , oder erscheine

nicht , auf des Gegentheils weiteres Anrufen m dieser

Ehescheidungssache ergehen wird , was Rechtens ist.

So beschlossen im ehegerichtlichen Senate des könig¬

lichen Gerichtshofs für den Neckarkreis .

Eßlingen , den 19 . Oktober 1859 .
Für den Vorstand :

Schott .
Gmelin .

X .204 . Eßlingen . ( Ediktalladung .) Nach¬

dem bei dem ehegerichtlichen Senate des königlich

württembergischen Gerichtshofs für den Neckarkreis zu

Eßlingen Wilhelmine Gcntüt , ged. Roßle , von

Plieningen , Ob -ranUs Stuttgart , gegen ihren Ehe -

männ , den nach Amerika entwichene » Friedrich Gen -

tüt von da , wegen Ehebruchs , um Erkennung des

Ehescheidungsprozeffes gebeten , und man derselben in

diesem Gesuche willfahrt , auch zu Verhandlung dieser

Ehescheidungsklagsache . . ° « n
Mittwoch den 15 . Februar 186 0 ^

prremtoris » bestimmt hat , so wird durch gegenwärti¬

ges offenes Edikt nicht nur gedachter Friedrich Ge » tüt ,

sondern es werten auch dessen Verwandte und Freunde ,

welche ihn im Rechte zu verirrten gesonnen sein soll¬

ten , peeemtorisch vorgeladen , an gerächtem Tage , wo -

bei dreißig Tage für den ersten . dreißig Tage für den

zweiten , und dreißig Tage für den dritten Termin hle-

mit anberaumt werten , vor genannter Ger chtsstellc

zu Eßlingen Vormittags 9 Uhr zu erscheinen , die Klage

der Ehegattin anzuhören , darauf die Einreden in

rechtlicher Ordnung vorzutragen , und sich eines ehc-

gerichtlichen Erkenntnisses zu gewärtigen , tndem , der

Beklagte erscheine an gedachtem Termin , oder erscheine

nicht , auf des Gegentheils weiteres Anrufen in dieser

Ehescheivungssache ergehen wird , was Rechtens ist .
So beschlossen im ehegerichtlichen Senat des könig¬

lichen Gerichtshofs für den Neckarkreis .
Eßlingen , den 19. Oktober 1859 .

Für ven Vorstand :
Schott .

Gmelin .

V 904 . Nr . 15,220 . Waldshut . ( Urtheil .)

In Sachen der Ehefrau des Johann
Studinger , Agatha , geb. Dietsche,

'

von Gurtweil , Kl ., gegen ihren Ehe -

mann , Bekl -,
VermögenSabsvnderung betr . ,

wird auf gepflogene Verhandlung zu Recht erkannt :

Die Klägerin sei für berechtigt zu erklären . ihr Ver -

mögen von demjenige » ihres Ehemannes , veS Beklag -

teu , adzusonrcru , unter Verfüllung des Letzter» m die

Kosten des Rechtsstreits .
3^- Ä§»

So geschehen WaldShut . den 2 . Dezember 18o9 .

Groß », bad . Amtsgericht ,
v . Wänker .

LSI Nr . 23,992 . Freidurg . ( Entmüa -

viaüna ) Die Wittwe des Johann Maier von

Oberrieb Magdalena , gebornc Klingele , wurde

wft Erkenntniß vom 14 . November d. I ., Nr . 22,384 ,

wegen GemüthSschwäche entmündigt ; was mit dem

Bemerken belangt gemacht wird , daß Josef D ufner

von Oberried als Vormund für c » se >br unterm Heu¬
tigen verpflichtet wurde .

Freiburg , den 7 . Dezember 1859 .
Grvßb . dich. Landami .

H l p p m a n n .
vüt . Asal .

2,18 . Nr . 23,649 . Pforzheim . ( Entmün¬

digung .) Julius Melier von Pforzheim wurde

wegen Wahnsinns entmündigt und für ihn Ochsen -

wirth Mar Bapst von da als Vormund bestellt .

Pforzheim , den 10 . Dezember 1859 .
Großh . bad . Oberamt .

Fecht .
vüt . Horn lg .

2,40 . Nr . 12,076 . Meßkirch . ( Mundtodt -

rrklärung .) Die Wittwe des Metzgers Matthä

augel von Meßkirch , Joseph » , geh . Grimm ,
wurde im ersten Grad mundiott erklärt und Xaver

Heikel von da als deren Beistand verpflichtet . Es

wird deßhalb der Wittwe Gaugel verboten , ohne

Mitwirkung ihres Beistandes zu rechten , Vergleiche zu

schließen, Anlehen aufzunehmcn , ablösliche Kapitalien

zu erbeben oder darüber Empfangsscheine zu geben ,
auch Güter zu veräußern oder zu verpfänden ; was

hiermit zur öffentlichen Kcnninlß gebracht wird .
Meßkirch , den 6 . Dezember 1859 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Kelterer .

17. 967 . Nr . 12,167 . Ettenheim . ( Mund -

todterklärung . ) Der Bürger und Landwirth

Leopold Saal von Grafenhausen wurde wegen Ver¬

schwendung im ersten Grade mundtodt erklärt , auch

wegen Trunksucht ihm der Wirthshausbesuch bei

Strafe auf die Zeitdauer von Einem Jahre untersagt ,
und der Bürger Nikolaus Sattler von Grafenhausen

ihm als Beistand beigegeben und verpflichtet ; was man

unter Hinweisung auf die Vorschriften des L. R .S . 5I3

hiemit veröffentlicht .
Ettenheim , den 7 . Dezember 1859 .

Großh . bar . Bezirksamt .
Pfister .

2 .55 . Nr , 24,108 . Freiburg . ( Aufforde¬

rung .) Martin Denzlinger von Hugstetten , z. Z .

in Amerika , von welchem seit mehr als 4 Jahren keine

Nachrichten mehr eingetroffen find und der Todten -

sckein nicht beigebrachi werden kann , wird aufgefor¬
dert ,

binnen Jahresfrist
Kunde von sich zu geben , widrigenfalls er auf Antrag
der Bethciligten für verschollen erklärt unv sein Ver¬

mögen de» muthmaßlichcn Erben in fürsorglichen Be¬

sitz übergeben würde .
Freiburg , den 8 , Dezember l859 .

Großb . bad . Landamt .
Hippma n n .

Nr . 8488 . Eppingen .
vüt . Asal .

( Aufiorde -

rung . ) Der ledige Metzger Johann Georg Herdje
von Eppingen hat sich im März 1848 nach Amerika

begeben und ist seit Oktober 1849 keine Nachricht mehr
von ihm dahier eingetroffen .

Auf Antrag seiner Geschwister wirv derselbe aufge¬
fordert ,

binnen Jahresfrist
Nachricht von seinem gegenwärtigen Aufenthaltsorte
zu gebe » , widrigenfalls er für verschollen erklärt wer¬
den würde .

Eppingen , den 9. Dezember 1859 .
Großh . bad . Bezirksamt .

L. Stösser .
2..83 . Nr . 14,953 . Karlsruhe . ( Aufforde¬

rung . ) Gustav Not Hardt von Mühlburg , welcher ,
ohne irgend eine Nachricht von sich zu gebe » , lO Jahre
von Hause abwesend ist , wird auf Antrag

' sriner näch¬

sten Verwandten hiermit aufgefordert , sich
binnen Jahresfrist

zu stellen und sein in 8316 fl . bestehendes Vermögen
in Empfang zu nehmen , widrigenfalls er für verschol¬
len erklärt und sein Vermögen den nächsten Verwand¬
ten gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz

gegeben würde .
Karlsruhe , den 9 . Dezember 1859 .

Großh . bad . Landamt .
Bausch .

Ii .650 . Nr . 6642 . Neckarbischofsheim .

( Aufforderung .) Schwanenwirth und Bäcker¬

meister Aoam Backfisch dahier ist am 19 . Februar
l . I . gestorben und die vier Kinder desselben , be¬

ziehungsweise deren Vertreter , haben auf die väter¬

liche Erbschaft verzichtet .
Die Wittwe des Erblassers , Katharina Sophia , ge-

borue Goos , will das vorhandene Vermögen nebst
den Schulden übernehmen und hat um Einsetzung in

den Besitz und die Gewähr deS ehemännlichen Nach¬

lasses gebeten .
Alle Diejenigen , welche hiegegen Einsprache erhe¬

ben wollen , werden ausgefordert , ihre Einwendungen
binnen 6 Wochen

dahier vorznbringen , widrigenfalls dem gestellten Ge¬

suche entsprochen würde .
Ncckarbischossheim , den 29 . November 1859 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Benitz .

vüt. Denk .
2 .100 . Nr . 12,460 . Ettlingen . ( Schulden¬

liquidation .) Maria Theresia Becker von Rei¬

chenbach will nach Amerika auswandern . Forderun¬
gen find

Donnerstag den 29 . l . M .
dahier anzumelden .

Ettlingen , den 13 . Dezember 1859 .
Großh . bad. Bezirksamt.

Ruth .
17.915 . Nr . 5748 . Philippsburg . ( Schul¬

denliquidation . ) Der sich in Amerika gegen¬
wärtig aufhalttiibe ledige Bäckcrgcsell Anton La «er

von Oberhausen hat um Erlaubniß zur Auswande¬

rung dahin und um Wegzug seines Vermögens ge¬
beten . Etwaige Ansprüche a » denselben sind

Mittwoch den 28 . d. Mts . , früh 10 Uhr ,
um so gewisser dahier anzumelden , ansonst dem Ge¬

suche stattgegede » würde .
Philippsburg , den 7 . Dezember 1859 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Hübsch .

vüt. Hecker.
2 . 47 . Nr . 14,413 . WaldShut . ( Erbvor -

ladung . ) Johann Häß >g , 67 Jahre alt , von Ka -

relburg , seit 25 Jahren unbekannt wo in Amerika ,
ist bei der Einweisung in deu fürsorglichen Besitz des
Vermögens des für verschollen erklärten Xaver Häßig
von Kadelburg betheiligt . Behufs dessen wird Ersterer

mit Frist von drei Monaten
unter dem Anfügen anher vorgeladen , daß im Nicht -

erscheinensfalle sein Antheil am Vermögen des Ber -

schollkl-cu Denjenigen wird zugetheilt werde « , welche »
er zukäme , wenn rr — Johann Häßig — zur Zeit
der LcrschcUenheiiserkiäiung nicht mehr am Leben gc-

lkcseckwäre .
Walrehut , ven >2. Dezember 1859 .

Großh . bad . AmtSrevisorat .
G . Hammetter .

Schupp , Notar .
V94l . Nr . 6602 . Ladenburg . ( Erbvor¬

ladung ) Das Vermögen der verschollenen Gertrud

Hinkelbein von Ncckarbansen , bestehend in 193 fl.

42 kr ., soll ihren präsumtiven Erben in fürsorglichen
Besitz gegeben werden . Zur Empfangnahme dieses

ihres Erdtheils find unter Anderm 1) Georg Hell¬

mann von Ladenburg ; 2 ) Michael Kinzig 'S Ehe¬

frau , Eva . geborne Hinkelbei
'
n , von Neckarhausen ;

3) die Erben und Rechtsnachfolger der zu Hüttenfeld

verstorbenen Franz G u trau 's Aefrau , Maria Eva ,

geborne Hinkeldein , berufen .
Da deren Aufenthaltsort unbekannt ist, so werden

dieselben hiermit ausgesorbert , sich
binnen drei Monaten

zur Empfangnahme ißns ' Srblheils entweder persön¬

lich oder durch einen gehörig Bevollmächtigten dahier

zu melden , ansonst das vorhandene Vermögen ledig -

ii » Denjenigen in fürsorglichen Besitz zugetheilt
würde , welchen es zukäme , wenn die Vorgeladenen

zur Zeit des Erdanfalls nicht mehr am Leben gewesen

wären . «
Ladenburg , am 9 . Dezember 1859 .

Großh . bad . AmtSrevisorat .
Beyer .

vüi . Eiermann , Amtsrev .- Asststent .

V 942 . Nr . 9063 . Wiesloch . ( Erbvorla -

dunq . ) Margaretha Oiimann , Ehefrau des Adam

Sauer von Dieiheim , welche mit ihrem Ehemann

bereits vor t2 Jahren nach Nordamerika ausgewan¬

dert und deren Aufenthalt dahier unbekannt , ist zur

Erbschaft ihrer verlebten Mutter , Schreiner Johann

Oitmann
' s Wittwe , Franziska , geborne Beicrle ,

von Dieiheim , berufen . Dieselbe oder deren Abkömm¬

linge werden daher zur Empfangnahme ihrer Erb¬

schaft de« Anfiigens öffentlich vorgeladen ,
dlUneu3Monaten

dahier sich zu melde » , widrigenfalls die Erbschaft ledig¬

lich Denjenigen zugetheilt werden wird , denen , sie zu¬

käme , wenn die Vergeladenen zur Zeit des Erbanfalls

nicht mehr am Leben gewesen wären .
WieSloch , den 9 . Dezember 1859 .

Großh . bad . AmtSrevisorat .
Al . Vogel .

2 .52 . Mannheim . ( Aufforderung .) Die

Sattlergeselle » Johann Bärenklau ausMannhcim ,
Adolf Werner aus Ansbach , und Ernst König aus

Itzehoe siud dkr Unterschlagung von 2 fl. 53 kr . zum

Nachthell der Gesellenkaffe angeschuldigt . Da der

gegenwärtige Aufenthalt blefer 3 Angeschuldigten un

bekannt ist, werden dieselben aufgefordert , sich bin

nen > 4 Tagen dahier zur Vernehmung zu stellen ,

widrigenfalls nach Lage der Akten gegen sie erkannt

werden würde . Mannheim , den 8 . Dezember l859 .

Großh . bar . Amisgcricht . Erter .

2 . 50 . Nr . l0,695 . Durla » . ( Aufforde -

rung und Fahndung .) In Untersuchungssachen

gegen den ledigen , 43 Jahre alten Taglohner Ml -

chael Merkievon Stupferich , wegen Diebstahls ,

soll dem Augeschuldigten , dessen gegenwärtiger Aufent¬

halt unbekannt ist , die Zusammenstellung eröffnet

werden . Derselbe wird aufgefordert , sich
binnen 14 Tagen

dahier zu stellen , widrigenfalls das Erkenntniß nach

dem Ergedniß der Untersuchung gefällt wird . Zu¬

gleich ersuchen wir die beireffenden Behörden , auf den

Angeschuldigten zu fahnden und ihn im BetretungS -

fall hieher adliefern zu lassen .
Sianaleikient : Größe , 5' 6" ; Statur , unter -

setzt ; Ha re . braun ; Augen , braun ; Augenbrauen ,
ebenso ; Nase , spitz ; Mund , mittel ; Gefichtsform ,
oval ; Gesichtsfarbe , gesund ; Zähne , gut . Besondere

Kennzeichen , keine .
Durlach , den 12 . Dezember 1859 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Dill .

2 .89 . Nr . 25,122 . Waldshut . ( Aufforde¬

rung .) Soldat Markus Grieser von Bühl , vom

großh . N . Infanterieregiment Prinz von Preußen , Hai

sich nährend seiner Urlaubszett von Hause entfernt .

Derselbe wird hiermit aufgefordert , sich binnen 6

Wochen bei seinem großh . Kommando oder dahier

zu stellen , widrigeusallS er in eine Slrafe von 1200 fl.

verfällt und seines Staatsdürgerrechts für verlustig
erklärt würde . ^ . . .

Zugleich wird sein Vermögen mit Beschlag belegt .

WaldShut , de» 6 . Dezember 1859 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

vr . Schmied er .
2 .90 . Nr . 25,965 . Waldshut . ( Aufforde¬

rung und Fahndung .) Füsilier Wilhelm Kai -

ser aus Brunnadern vom l . Füfilierbataillon hat sich

während seiner Urlaubszeit von Hause entfernt . Der -

selbe wird hiermit aufgefordert , st» binnen 6 Wo -

che n bei seinem großh . Kommando oder dahier zu stellen ,
widrigenfalls er m eine Strafe von >200 verfällt und

seines Staatsdürgerrechts für verlustig erklärt würde '.

Zugleich wird sein Vermögen mit Beschlag belegt .
Signalement .

Größe , 5 ' 3" l ' " ; Gefichtsform , lang ; Stirne ,
hoch ; Augenbrauen , grau ; Mund , klein ; Bari , kei¬

nen ; Kinn , rund ; Zähne , gut .
Waldshut , deu 6 . Dezember 1859 .

Großh . bad . Bezirksamt ,
vr . Schmied rr .

V . 957 . Nr . 12,17l . . Ettenheim . ( Auffor -

derung . ) Andreas Studanus von Kippenheim -

wetler hat unerlaubt feinen ständigen Aufenthalt , in

Amerika genommen und sich daselbst verehelicht . Der¬

selbe wirb ausgefordert , sich innerhalb 3 Monaten

hierwegea dahier zu rechtfertigen , andernfalls er de«

großh . bad - Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt

und unter Verfüllung in die Kosten zur Zahlung der

gesetzlichen Vcrmögensbuße verurtheilt werden wird .

Zugleich wird auf dessen Vermögen hiemit Beschlag

gelegt . ^
Ettenheim , den 7 . Dezember >859 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Pfister .

1 .955 . Nr . 14 .679 . Eberba » . ( Aufforde -

rung . ) Bei der heutigen Aushedungstagfahrl find

die Konskripiiooepllichtigen Moses Himmel von

Strümpfelbrunn ( Lvos -Rr . 88 ) , Karl Wilhelm

Brand von Spechdach ( L.- Nr . >28 ) . Johann Karl

Ludwig Bender von Neuulirchea ( L.- Rr . 142 ) , und

Johann Friedrich Eberl von Neckargemünd ( L. -Nr .
144 ) unentschuldigt ausgeblieden . Dieselben werden

daher aufgefordert , sich binnen sechsWocheuda -

Dr« ck und V«rlag der d . Yra «» ' sch " Hosdnchdrucksrst,

hier zu stellen und über ihr Ausbleiben zu rechtfertigen ,
widrigenfalls sie unter Lersällung in die Kosten als
Refraktäre des badischen Staats - und des Ortsbürger -

rccht « verlustig erklärt und in die gesetzliche Vermö¬
gensstrafe verfällt würden . Zugleich wir deren Ver¬
mögen mit Beschlag belegt .

Ederbach , den 5. Dezember 1859 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Jägerschmid .
vüt . Lambinu «.

2 .42 . Nr . 4700 . Eberbach . ( Aufforde -

rung .) Flößer Christian Rou von Kal nbach , königl .
würitembergislbcn Oberamts Neuenbürg , der dahier
angeschuldigt ist , am 3 l . Oktober l . I . auf dem Ne¬
ckar mit drei aneinander gehängten , nicht gehörig be¬
mannten Flößen gefahren zu sein , und dessen persön¬
liche Vorladung keinen Erfolg hatte , wird ausgefor -
dert , sich

binnen 14 Tagen
dahier zu stellen , indem sonst nach dem Ergedniß der

Untersuchung das Erkenntniß würde gefällt werden .
Eberbach , den 8 . Dezember 1859 .

Großd . bad . Bezirksamt .
Jägerschmid .

vüt . LambinuS .

17.902 . Nr . 6997 . Gengenbach . ( Bekannt¬

machung . )
Die Konskription pro >860 betr .

Der Konskripllonspffichtige Joseph Siefert von
Zell , L . Nr . 102 , ist beider heutigen AuShebungs -

tagfahrt unentschuldigt auSgeblieben .
Derselbe wird aufgefordert , sich binnen 4 Wo -

chen hier zu stellen , widrigenfalls er der Refraktion
für schuldig , in die gesetzliche Strafe verfällt und des

badischen Staatsdürgerrechts für verlustig erklärt
würde .

Zugleich wird das Vermögen desselben mit Beschlag
belegt .

Gengenbach , den 5 . Dezember 1859 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bode .
2 . 14. Nr . 1 >,690 . Kenzingrn . ( Bekannt¬

machung ) Bei dem am 22 . November 1859 in

Endingen abgehaltenen Jahrmarkt wurden im Engel -
wirtbshause zu Endingen von rer dortigen Aufwärie -
rin Magdalena Klo rer von da 8 Zwanzigfranken -

stücke in einem kleinen blauen Beutel in Form eines
Säckchens aufgefunden .

Wir dringen dieses zur Ermittlung deS Eigenthü -
mcrs hiermit zur öffentlichen Kenntniß .

Kenzingen , den 6 . Dezember 1859 .
Groß ) , dav . Bezirksamt .

Dilger .
2 .69 . Nr . 13,97l . Staufen . ( Fahndungs¬

zurücknahme . ) Nachdem sich die ledige Katharina
Fünfgeld von Biengen wieder zu Hause eingefun -
de » , wird das unierm 7 . d . Mts . , Nr . >3,862 , erlas¬
sene Fahndungsaussitreiben zurückgenvmmen .

Siausen , den ll . Dezember 1859 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Metzger .
2 .45 . Nr . >9,685 . Donaueschingen . ( Er¬

kenntniß . ) DaRupert Dinger von Huberts !»»«
fen auf die diesseitige Aufforderung vom 8 . August d.
I , Nr . 12,347 , sich nickt gestellt Hai , so wird derselbe
de« Orts - und Staatsdürgerrechts verlustig erklärt
und in eine Geldstrafe von 800 fl ., sowie in die Kosten
verfällt .

Donaueschingen , den 9 . Dezember 1859 .
Großh . bad . Bezirksamt .

W e tz e l .
vüt . Krauß .

17.953 . Nr . 15,990 . Breisach . ( Erkennt -
n iß .) Da sich Michael Fallcr 'S Wittwe , Domini¬
kus Mast , Schuster Xaver Grauer und Naaelschmied
Erhard Wehrte von Breifach aus "die Aufforderung
vom 17 . Oktober d . I . . Nr . l3,277 , nicht gestellt
haben , so werden sie des Staats - und Ortübürger -

rechtS verlustig erklärt und in die angevrohten Dermö -

gcnSstrafen verfällt .
Breisach , den 9 . Dezember 1859 .

Großh . bad , Bezirksamt .
' '

« ch 1 ndler «
2 . 1 . Nr. 16,148 . Lahr . ( Straferkennt -

niß .) Da der Feldwebel Otto Wickert von Lahr
der diesseitigen Aufforderung vom 29 Oktober d. I . ,
Nr . 14,188 , keine Folge geleistet hat , so wird derselbe
nunmehr in die angedrohie Strafe von 1200 fl. und
in die Kosten verfällt unv seines Staatsdürgerrechts
für verlustig erklärt . Die Fahndung auf denselben
wolle fortgesetzt werden .

Lahr , den 8 . Dezember >859 .
Großh . bad . Oberamt «

Winter .
2 .96 . Nr . 10,550 . Gernsbach . ( Strafer¬

kenn t n i ß .) Da Dragoner Otto Wu nsch von hier
sich ans diesseitige Aufforderung vomLl . Oktbr . d . I . .
Nr . 9355 , nicht gestellt hat , wird derselbe seines
Staats - und OriSdürgerrechis für verlustig erklärt
und unter Verfüllung in die Kosten der Untersuchung
zu einer Geldstrafe von 1200 st . verurtheilt . Gerns¬
bach, den lO . Dezember 1859 . Großh . bad . Bezirks¬
amt . v. Göler .

V . 964 . Nr . 1489 . Bruchsal . ( Erledigte
Assistentenstelle . ) Die Bureau - Asssstentenßelle
mit einem Gehalt von 400 bis 450 fl . ist za besetzen.
Assistenten , welche schon Gehilsenstellen bei Verrech¬
nungen rc. versehen haben , werden zur Bewerbung
eingcladen ,

Bruchsal , den 10 . Dezember 1859 .
Großh . Wasser - und Straßenbau - Inspektion .

Strohmaper .
V .995 . Nr . 8153 . Thieng en . ( Erledigte

Gehilfcnstelle . ) Durch die Beförderung unseres
bisherigen ersten Gehilfen ist dessen Stelle mit iähr -

lichen 500 fl . Gehalt erledigtavorden .
Bewerber aus der Zahl der Kameralpraktikanten

oder Assistenten wollen sich unter Vorlage ihrer Zeug¬
nisse melden und dabei zugleich bemerken , wann der
Eintritt , der in thunlicher Bälde geschehen sollte , er¬
folgen könnte .

Thiengen , den 1 t . Dezember 1859 .
Großh . bad . Haupisteueramt u , Domäncnvcrwatiung .

B a u m a n n .
17.612 . Rr . 1258 . Lörrach . ( Au - kündi -

gung einer Gehilfenstelle .) Bei diesseitige«
Dienst ist die Burcaugehilftnstelle mit einem jährlichen
Gehalt von 450 fl . erledigt und soll wiederum besetzt
werden .

Bewerber um dies« Stelle wollen Eingabe nebst
Zeugnissen alsbald anher einreichen .

Lörrach , den 29 . November 1859 .
Groß - , da ». Wasser - und Straßenbau -Inspektion .

R u o f f.
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